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die didaktischen Lehr- und Lernarrangements in den 
Studiengängen Sozialer Arbeit geeignete Lern- und 
Bildungsorte zur Herausbildung von Professionalität 
bereitstellen, wird in den Beiträgen bildungs- und pro-
fessionstheoretisch reflektiert und vor dem Hintergrund 
des Bolognaprozesses kritisch kommentiert. Das Buch 
wendet sich an Lehrende und Studierende der Fachbe-
reiche Sozialpädagogik, Soziale Arbeit und Erziehungs-
wissenschaft an Universitäten und Fachhochschulen.

Aufwachsen in Deutschland. AID:A – Der neue DJI-
Survey. Hrsg. Thomas Rauschenbach und Walter Bien. 
Verlag Beltz Juventa. Weinheim 2012, 248 S., EUR 
19,95 *DZI-E-0335*
Der neue Survey des Deutschen Jugendinstituts ist eine 
Large-Scale-Erhebung, also eine standardisierte Groß-
befragung, die Ausschnitte der Alltagswelten junger 
Menschen und ihrer Familien unter der Perspektive des 
Aufwachsens ins Blickfeld rückt. Neu an AIDA:A ist, dass 
die gesamte Phase des Aufwachsens betrachtet wird. 
So erfasst die Erhebung alle Altersjahrgänge bis zum 
Alter von 55 Jahren. Damit wird die in vielen Studien 
und Projekten getrennte und meist unverbundene 
Analyse einzelner Lebensabschnitte und Stationen des 
Lebenslaufs – Frühe Kindheit, Schulkindheit, Jugend, 
junge Erwachsene, Familien – durch eine verschränkte 
Betrachtung aller Altersphasen des Aufwachsens ersetzt. 
AID:A knüpft dabei – ausgehend von den komplexen 
Verflechtungen von Privatheit und Öffentlichkeit – an 
aktuelle Diskussionen der Kindheits-, Jugend- und Fami-
lienforschung an.

Starke Kinder. Strategien gegen sexuellen Missbrauch. 
Von Anne Dyer und Regina Steil. Hogrefe Verlag. Göttin-
gen 2012, 146 S., EUR 16,95 *DZI-E-0336*
Eine hundertprozentige Sicherheit vor sexuellen Über-
griffen gibt es nicht. Trotzdem können Eltern sowie 
Erzieherinnen und Erzieher viel dazu beitragen, Kinder 
so gut wie möglich vor sexueller Gewalt zu schützen. 
Der Ratgeber zeigt Strategien, die Kinder stark machen 
und deren Risiko verringern, Opfer eines Sexualdelikts 
zu werden. Es wird darüber informiert, wie eine gesunde 
sexuelle Entwicklung verläuft und es werden Hinweise 
gegeben über sexuellen Missbrauch, die Opfer sexueller 
Gewalt und die Täter sowie über Faktoren, die die Wahr
scheinlichkeiten von Taten beeinflussen. Konkrete Übun-
gen und Materialien für Eltern und Erziehende zur 
Stärkung des eigenen Erziehungsstils und der Kinder 
ergänzen den Band. Zusätzlich werden Vorschläge 
unterbreitet, wie mit dem Verdacht eines sexuellen 
Missbrauchs umgegangen und missbrauchten Kindern 
geholfen werden kann.
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